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Herren Bezirksklasse Gr. 3

KSG Haunedorf II : TTG Vogelsberg II 
Samstag, 22.10.2022, 18:30 Uhr

Becker und Auth bleiben gegen die TTG Vogelsberg II 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Becker und Auth konnte die KSG Haunedorf II das Heimspiel gegen
die TTG Vogelsberg II in der Herren Bezirksklasse Gr. 3 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Dominic Becker den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Laupus / Becker zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Habermehl / Hafemann aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Brehl / Heil über die 1:3-Niederlage gegen Zimmermann / Ruhl hinweggetröstet werden
mussten. Genügend spielerische Mittel hatten anschließend Auth / Koepfinger indessen letztlich an
der Hand, um sich gegen Schneider / Jöckel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach
einem Erfolg für Holger Brehl sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Lars
Habermehl letztlich nicht ins Ziel bringen. Nicht einen Satzgewinn überließ Daniel Laupus seinem
Gegner Heiko Zimmermann beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Jürgen Auth konnte im Spiel gegen Simon Ruhl einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Andreas Heil nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Mit 3:1
hatte Dominic Becker im Einzel gegen Stefan Jöckel die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Lange umkämpft war die Partie zwischen Mathias Koepfinger und Gerhard
Schneider, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Mit 18:20, 14:12, 4:11, 5:11 verlor Holger Brehl seine Partie
gegen Heiko Zimmermann, in die Zimmermann anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 38 Punkten mit
einem verlorenen Satz für Brehl beendet wurde. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Daniel
Laupus und Lars Habermehl, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Jürgen Auth kam mit der Spielweise von Gopal Hafemann am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Die richtige Taktik hatte Andreas Heil beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Simon Ruhl von Beginn an. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Dominic Becker den Gastspieler Gerhard Schneider in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5
beendet.
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Nach diesem Ergebnis weist die KSG Haunedorf II nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf,
während die TTG Vogelsberg II vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den VfL 1919
Lauterbach II ansteht, 2:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der KSG Haunedorf II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen die SG 1947 Freiensteinau.

 Statistik:
 KSG Haunedorf II

Doppel: Laupus / Becker 1:0, Brehl / Heil 0:1, Auth / Koepfinger 1:0 
Einzel: H. Brehl 0:2, D. Laupus 1:1, J. Auth 2:0, A. Heil 2:0, D. Becker 2:0, M. Koepfinger 0:1 

 TTG Vogelsberg II
Doppel: Zimmermann / Ruhl 1:0, Habermehl / Hafemann 0:1, Schneider / Jöckel 0:1 
Einzel: H. Zimmermann 1:1, L. Habermehl 2:0, G. Hafemann 0:2, S. Ruhl 0:2, G. Schneider 1:1, S.
Jöckel 0:1


